
Angela!
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„Dynamite Hill”! 
ist euch das klar? 

Das muss 
aufhören!

Hast du 
den Verstand 

verloren? Warum 
hast du dich 

ihnen in den Weg 
gestellt?

Meinst du, 
diese Bastarde 
hätten auch nur 
für einen Moment 

gezögert?

Tut 
mir leid, 
Mama …

Entschuldige 
dich nicht, mein 
Kind … Nicht wir 
haben uns zu 

entschuldigen.

Wir leben 
in stetiger Angst. 
Sei es durch diese 

Fanatiker oder 
Polizeirazzien.

16



Heute ist 
es das Haus der 
Robertsons. Und 

morgen? Wird es deins 
sein, Steve? Oder meins? 

Während unsere 
Kinder schlafen?

Wie viele  
Häuser müssen 

denn abbrennen, bis 
wir endlich etwas 

unternehmen?

Wie viele 
braucht es 

noch, damit wir 
handeln?

Was  
eine Ver-
schwen-

dung! 

Aber … 
Was können wir 
denn tun, Frank, 

wenn alle 
Gesetze gegen 

uns sind?

Uns dem 
widersetzen! 

Uns bleibt keine 
Wahl. Wir müssen 

uns verteidi-
gen.

Was 
genau 

schlägst 
du vor?

Wir 
organisieren 
Nachtwachen. 
Und vor allem 

werden 
wir …

… uns be-
waffnen.
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Du 
bist ja 
irre!

Steck 
die weg!

Willst 
du, dass 

hier Krieg 
ausbricht?

Verdammt! 
Öffnet doch 

mal die Augen! Wir 
sind schon mitten 

im Krieg!

ich hab 
Kinder. ich wollte, 

dass meine Tochter 
sieht, was hier vor 
sich geht. Wie unser 
eigenes Land uns an  

die Gurgel will!

Es geht 
nicht darum, direkt 
anzugreifen, aber 
wir sollten uns 

zumindest verteidigen 
können!

ich 
kann nicht mehr 
länger untätig 
dabei zusehen, 

wie man uns 
ermordet! 

Es gibt für 
uns keine 

Alternative  …

Was meint 
ihr, wer uns 

hilft, wenn der 
Klan kommt? 
Die Polizei?

Dass 
ich nicht 
lache!

Uns bleibt 
keine Wahl mehr, 
wir müssen uns 

zur Wehr setzen 
gegen …

… den 
weissen 

Mann.



Sei nicht 
traurig, Carole. 

Sie haben gesagt, 
dass sie euer Haus 

wiederaufbauen.

Die ganze 
Nachbarschaft 

wird helfen.

Na ja, 
fast die 
ganze …

Hahahahaha!

Und 
solange 

kannst du bei mir 
schlafen, 

okay?
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